
E 8 Stepenitz (Elbe) 
 
 
Kleinfluss 
Mündung in Elbe (r Nebenfluss) 
 
 
Die Stepenitz schlängelt sich mit vielen Windungen als Kleinfluss durch 
Wälder und Wiesen. 
 
Befahrbarkeit: Ab Wolfshagen siehe Befahrungsregeln, ab Perleberg 

ganzjährig befahrbar, besser jedoch bei MW wegen der 
sonst mühsamen Sohlschwellen. 

 
Gewässergüte: Im beschriebenen Teil II (mäßig belastet). 
 
 
   Ursprung bei Meyenburg. 
 35,9 *W, l Wolfshagen, Ende der ganzjährigen Sperrstrecke, siehe 

Befahrungsregeln. 
 16,5 *W. 
 15,5 *Br B 5, Flussteilung, linken Arm bis Mühlenwehr (rechter Arm wegen 

Privatgrundstücken keine Anlandemöglichkeit) 
 14,2 *Bhs (rechter Arm), keine Zelt- und Übernachtungsmöglichkeit 
 14,2 *W. (rechter Arm) 
ca14,7 *Mühlenwehr (linker Arm) rechts durch die Grabenstr. ca. 200m 

umtragen 
 14,0 *Br, Perleberg, *Bhf. 
 13,9 *W, *x. 

Bis km 8,5 folgen 32 kleine Sohlschwellen, die bei NW *x sind. 
  7,4 *W, *x, r oder l *u. / neu: Fischtreppe fahrbar 
  6,1 *Br, r Weisen. 
  4,3 *W, *X. 
  2,5 *Br. 
  2,4 EB-*Br. 
  2,3 *W, *X, r *umtr. 
  1,0 Straßen- und EB-*Br, l *Mdg Karthane, Hafen, Wittenberge, r 

Industrieanlagen. 
  0,0 *Mdg in die Elbe bei km 454,9. 
 
 
 


